urſ 
— —— — — — — — —⅛— — ET Ten 
Nr. 440. Dienſtag, 26. Juni. 1883. 
123, 124 M., beſetzt 122 M. per Tonne. Umſatz 100 Tonnen. Termine 


Vörſen-Telegramme. uni —, Juni⸗Juli unterpolniſcher 126 M. bez., Juli⸗ Auguſt unters 
Berlin, den 26. Juni. (Telegr. Agentur.) u ir —, September⸗Oktober Tranſit 1304, 130 M. bez., Oktober⸗ 
Weizen feſt Not. v. 25. Spiritus ruhig Not v.25. November Tranſit 130 M. Gd. Regulirungspreis 133 M., unterpols 
— 186 751186 50 loco 7 39 57 30 niſcher 124 M. Tranſit 123 M. — Gerſte loko unverändert und 
tember⸗Oktober 192 50,192 50] Juni⸗Juli 50 60 56 70polniſche zum Tranſit 110—11 Pfd. 128 M., 114 Pfd. 135 M. ruſſiſche 
Roggen niedriger . 56 600 56 70 zum Tranſit Futter mit Geruch 93/4 Pf. 115 M. per Tonne bezahlt. 
un 144 25145 — Auguſt⸗September 57 10 57 20|— Hafer loko polniſcher zum Tranſit zu 115 M. — Erbſen lofo 
te Juli 144 251145 — September⸗Oktober 54 40) 54 40 polniſche zum Tranſit zu 130, 132 M. für Futter⸗ bewilligt. — Wei⸗ 
tember⸗Oktober 147 25147 75 | per zenkleie polniſche brachte 4.25 M. pro Ztr. — Kleeſaat lolo 
Müböl rubig Hafer weiße polniſche zu 80 M. pro 100 Kilo gezahlt. — Spiritus lolo 
i 72 900 73 — erlag 133 —|133 —floko mit 57 M. pro 10,000 Liter pCt. bezahlt, blieb 56,75 M. Gd. 
Oktober 60 90 61 Aae rer 60 100 ä r r 
ig. Spiritu — —.— J 0 171 
GER Forales und Provinzielles. 
Poſ. Crzb. E. St.⸗Pr. 99 40] 99 30] Ruſſ. zw Orient. Anl. 56 40 56 30 Poſen, 20. Juni. i 
Oels Gn... » 8340) 83 40] =. Bod.⸗Kr. Pfdb. 85 — 84 90 © Poſtwerthzeichen, d. i. Freimarken, geſtempelte Brieſum⸗ 
Se b 110 501111 -[, Präm⸗An 1866131 90132 40 f ſchläge, Poſtanweiſungsformulare, Poſtkarten und Streifbänder, welche 
pr. Südbahn St A117 90119 30 Poſ. Provinz⸗B⸗A 121 —121 — in den Händen des Publikums unbrauchbar geworden find, werden 


Dberichlefiiche > = 269 251269 40 Landwirthſchft. B. A. 77 — 77 — nach neuerer Beſtimmung ſeitens der Poſtdehörde nicht mehr ums 
Kronpr. Rudolf = » 71 40 71 25 Loſener Spritfabrik 76 75) 76 50 [getauſcht. Die aus geſtempelten Briefumſchlägen, Poſtanweiſungs⸗ 
Defir. Silberrente 67 30 67 40] Reichsbank 149 751149 90 [formularen, Poſtkarten und Streifbändern ausgeſchnittenen 
Ungar 5% Papierr. 74 60) 74 80] Deutſche Bank Akt 151 — 151 — Frankoſtempel find werthlos, alſo zur Frankirung von Poſtſen⸗ 
do. 4% Goldrente 76 40 76 50] Distontoommandit 198 501199 60] dungen nicht zuläſſig. — Wir machen unſere Leſer hierauf aufmerkſam, 
Ruſſ.⸗Engl. Anl. 1877 93 75 93 75 Königs⸗Laurahütte 133 901183 — um ſie vor Verluſten zu ſchützen. 
„139880 72 75 72 60] Dortmund Gt.» r 94 75 94 75] r. Im Glacis vor dem Königsthor wurde geſtern Nachmittag 
Nachbörſe: Franzoſen 557 50 Kredit 511 50 Lombarden 265 — von einem Schutzmanne ein ng en use 3 
. f derſelbe geweckt worden war, ſtellte ſich heraus, daß gegen ihn ein 
Haller E.⸗A. 129 —1129 40 Ruſſiſche Banknoten? 0 1020) 10 Haftbefehl zur Verbüßung einer I4tägigen Gefängnißſtrafe erlaſſen 
Pr. konſol 48 Anl. 101 701101 75 Ruff. Engl. Anl. 1871 87 25/87 250 war; er wurde demnach durch den Schutzmann alsbald verhaftet und 
Posener Pfandbriefe 101 10.101 25 Polin. 59/0 Piandbr 62 — 62 10 ins Gerichtsgefängniß abgeliefert. a ; 
De Rentenbriefe101 501101 50 Poln. Liquid.⸗Pfdbr. 54 80 55 25| r. Verhaftet wurden geſtern von einer Polizei⸗Patrouille drei 
„Banknoten 170 901171 80 Oeſter. Kredit⸗Alt. 514 — 518 — ſobdachloſe Arbeiter, welche in einem Heuhaufen auf der Dominikaner⸗ 


Oeſter. Goldrente 84 75, 84 90 Staatsbahn 558 50580 — f wieſe übernachteten. — Verhaftet wurde ferner geſtern Abends ein 

— a. — 7 — = ee 265 500267 — eee — 1 = er 5 3 Hauſe er = 

m llerheiligenſtraße in der ohnung ſeines wagers einen Haus⸗ 

um. 6% Anl. 1880103 80103 75 e beging, Stanbal inc 2 jenen mager zu [lagen 

 — drohte. — Verhaftet wurde ferner geftern Vormittags ein Arbeiter, 

Stettin, den 26. Juni. (Telegr. Agentur.) welcher auf der Wronkerſtraße tobte und lärmte und fi trotz mehr: 
Not. v. 25. Not p.25. maliger polizeilicher Aufforderung nicht rubig verhielt. 

Weizen le 5 Ae. 5 1 —— abe 2,6 92 

June 2193 —| Spiritus einigen Tagen auf dem Kaſernenbau bei Bartholdshof einem Maler 

agu 191 50193 —] loco 56 90] 56 90 ſaus verſchloſſenem Keller mittelſt Abreißens der Krampe des Schloſſes 


— 193 501195 — giant 56 60) 56 80 ca. 10 Pfund graue Delfarbe im Werth von 4 M. 50 Pf. entwendet 
Roggen matt uguff⸗September 56 90 57 30 bat. — Verhaftet wurde eine Wittwe, welche heute aus einem Keller 
n. Juli 5 14 — — — 8 54 20 54 39 de e en 5 8 5 DBeijenmehl, 11 — ge in 

waugu = 2 r Nähe von Poſen gehörte, entwendet hat. — Geſtohlen wurde 
September-Ottober 144 50 145 50 775 ER — vor einiger Zeit einer Frau auf der Gr. Gerberſtraße aus unver: 


loco 
Nüböl matt Rübſen „_ „_[fhlofjenem Naume eine grobe Wafchmanne mit eiſernen Reifen. 


— 67 — 69 — 7 5 
Die W — — 2 — De Blattes eintreffenden Depeſchen g. Vettel . ten] Seit acht 
— eg —— Bogen, bauert 35 fee ni, ier 1 fort, e 
5 D rla iſt infolge deſſen über die Ufer getreten und hat nicht nur 
Börſe zu Poſen. Hunderte von Morgen Wieſen, ſondern auch Rüben⸗ und Kartoffel⸗ 
Poſen, 26. Juni. [Amtlicher Börfenbericht.] _ 5 felder unter Waſſer geſetzt. Das noch nicht gemähte Gras iſt mit 
Eptritns, (mit Faß.) Gekünd — Liter Kündiaungepreie 55,50, Schlamm bedeckt und das bereits gemähte, welches man jo gut als 
per Juni 55,50, per Juli 55 50, per Auguſt 55.90 —55,80, per September möglich aus dem Waſſer herausfiſchte und aufs Trockene brachte, iſt 


54,80, per Oktober 52,30. Loco ohne Faß 55.90. gleichfalls von dem anhaltenden Regen verdorben, ſo daß Heu und 
Poſen, 26. Juni. (Börſer 115 Klee nur noch als Dünger benutzt werden können. Der Schaden, der 
Spiritus, Gekündigt. — Liter. Kündigungspreis —,—, per Juni den einzelnen Pächtern und Beſitzern erwächſt, iſt ſehr bedeutend. In 
55,50, per Juli 55,50, per Auguſt 55,90 55,80, per September 54.80, per der Gegend von Goſtyn find ebenfalls viele 100 5 7 Wieſen mit 
Oftober 52.30. Loco obne Faß 55,90. Schlamm und Waſſer bedeckt. Die Roggenfelder, welche eine gute 


Mittelernte verſprachen, find durch den Regen theilweiſe zu Boden 
edrückt. Tritt nicht bald trockenes Wetter ein, ſo dürften auch die 


Trodukten-Vorſe. IHoffnungen bezüglich der Kartoffelernte zu nichte werden. 
Danzig, 25. Juni. [Getreide⸗Börſe.] Wetter: Trübe] Saatenſtand in Oeſterreich. Das Ackerbau⸗Miniſterium ver⸗ 
— Wind: N öffentlicht einen Bericht über den Stand der Saaten gegen Mitte 


Weizen lolo hatte heute einen ſehr ruhien Markt, und nur die Juni. Wir entnehmen dem Berichte die nachſtehenden Details: In 
abfallende Qualität fand einige Beachtung. Im Ganzen wurden Folge der eingetretenen Niederſchläge erholten, beziehungsweiſe beſſer⸗ 
470 Tonnen zu ziemlich unveränderten Preiſen gekauft und wurde ten fi die Saaten, und zwar Winter, wie Sommerſaaten größten⸗ 
bezahlt für krank und mit Raade beſetzt 120 Pfd. 166 M. hellbunt theils bedeutend. Weizen, ſchoſſend in der nördlichen, blühend in der 
bezogen und krank 122 Pfd. 170 M., bunt und hellfarbig 115/6—123 mittleren und verblüht in der ſüdlichen Zone, ſteht ungeachtet jener 
Pfd. 155—175 M., hellbunt 122—125/6 Pfd. 172—185 M., hochbunt Beſſerung häufig noch etwas zu ſchütter, in der mittleren und ſüd⸗ 
126 Pfd. 188 M. ruſſiſchen, roth 126, 128 9 Pfd. 184, 186 M., bunt lichen Zone aber, ſowie auch im ſüdlichen Mähren, größtentheils 
117/8 Pfd. 160 M., hellbunt 125 Pfd. 1854 M. per Tonne Termine recht gut; bier und da hat er ſich etwas gelagert, in manchen 
Tranſit Juni 184 M. Br., Juni⸗Juli 184 M. Br., 183 M. Gd. Gegenden wurde ſchon etwas Roſtbildung beobachtet. — Der 
Juli⸗Auguff 184, 1844 M. bez. Auguſt⸗September — M., September⸗Noggen war im Allgemeinen von der Witterung ſehr begünſtigt. 
Oktober 187 M. bes, April⸗Mai 1884 192 M. Br., 191 M. Gd. Sehr viele Berichte ſtimmen darin überein, daß zwar der Stand mehr 

i8 183 M. Gelündigt — Tonnen. oder weniger ſchütter, aber dafür die Aehrenbildung ſehr vielverſprechend 

Roggen loko behauptet und nach Qualität pr. 120 Pfd. geuohtt ſei. Sommergerfte hat ſich in der nördlichen Zone bedeutend erholt, 
für inländiſchen 133 M., dunklen 130, 132 M., polniſchen zum Tranſit lin der mittleren und ſüdlichen Zone hat ſich der ſchon früher befrie⸗ 


digende Stand weiter gebeſſert, und können demnach dort aut mittlere, 8 Ueberſicht der . g 

bier gute Ernten gehofft werden. Hafer steht größtentheils recht hoff. Zwiſchen flachen und umfangreichen Depreſſionen im Nordweſten 
nungsvoll, doch iſt derſelbe in manchen Gegenden, namentlich Oeſter⸗ und Südoſten erſtreckt ſich eine breite Zone hohen Luftdrucks von dem 
reichs, ſchütter und lückenhaft Maisſaaten, ſowie die unter Mais ge⸗ Mittelmeere nordwärts über Deutſchland nach Nord⸗Europa, deſſen 
bauten Faſeolen fteben, ſoweit die Nachrichten reichen, überall ſchön. Maximum über Finnland liegt. Ueber Zentral⸗Europa iſt das Wetter 
mit Ausnahme Unterkärntens, wo beide Früchte wegen Dürre ungleich rubig, heiter, trocken und ziemlich warm, nur im jüblichen Oſtſee⸗ 
aufgelaufen waren und die nachgebauten Samen nicht aufgingen.] gebiete ſowie im öſtlichen Deutſchland herrſcht bei leichten bis mäßigen, 
Ueber die ſonſtigen Hülſenfrüchte liegen nur gute Nachrichten vor. meiſt nördlichen Winden trübe und ziemlich kühle Witterung. Nennens⸗ 
Der Raps hat nach übereinilimmenden Nachrichten wenig Schoten, |wertbe Niederſchläge find in Deutſchland nicht gefallen. Geſtern Abend 
und da auch ſehr viele Raps ſaaten eingeackert worden waren, find von und Nachts fanden in dem Striche Clermont⸗Dankerque Gewitter ſtatt. 
dieſer Frucht nur geringe Erntemengen zu erwarten. Der Stand der Dentiche Seewarte. 
Kartoffeln wird allgemein gelobt. 


eee eee eee TANTE eee eee 3 5 5 8 
Staats- und Polkswirihſchaft. ne een 
Berlin, 25. Juni. [Städtiſcher Zentral⸗Viehhof, b t 8 8 ; 
Amtlicher Bericht der Direktion] Es ftanden zum Ver⸗ er deutſchen Seewarte in Hamburg 
CECE en a et 
Rinder beſſerer Qualität waren verhältnigmäßig ſchwach vertreten un Rot. Ztg. 
erzelten leicht die letzten beſſeren Preiſe, während geringere Wagre bei Kühleres, meiſt trübes Wetter mit Megenfällen und 


flauem Geſchäft zurückging. Es wurde bezahlt: für Ja. 60—62 und ſchwacher Luftbewegung. 
darüber, IIa. 52—56, IIIa. 44—46, IVa. 41—43 M. pro 100 Pfd. 5 N 

Schlachtgewicht. — Für Schweine verlief der Markt recht glatt, da der London, 26. Juni. Das Reuterſche Bureau meldet aus 
Auftrieb nicht ſtark war und fand überall, beſonders aber hei inländi⸗Damiette, daß die Sanitätskommiſſion die dort ausgebrochene 
ſcher Waare eine nicht unbedeutende Preisſteigerung ftatt. Beſte Epidemie thatſächlich für die Cholera erkläre, und daß bie 
Mecklenburger erzielten ca. 52, Pommern und gute Landſchweine 50 der Erkrank Al 4 

bis 51, Senger 47-48, Ruſſen und Kaukaſier 46—48, Serben 50 bis] Zahl der Erkrankungsfälle zunehme. 

53 Mk. ver 100 Pfd. bei 20 Prozent Tara, Badonier 54—56 Mk. bei Dublin, 25. Juni. In Kurragk machten geſtern Abend 
40—45 Pfd. per Stück Tara. — Kälber verblieben bei langſamem Ge-|fireitende Soldaten zweier verſchiedener Regimenter von ihren 


ſchäft unverändert auf den letzten Preiſen von 45—50 für Ia, und 30] Gewehren Gebrauch und ſchoſſen auf einander. Fünf Soldaten 
bis 40 Pf. pro 100 Pfd. Schlachtgewicht für IIa. — Hammel beſtanden = 2 

nur etwa zum vierten Theil aus Schlachtvieh, zu drei Viertheilen ſind getödtet, mehrere verwundet. Weitere Thätlichkeiten wurden 
aus Magervieh. — Beſſere Waare wurde ziemlich glatt verkauft, mitt⸗ durch das Einſchreiten der Offiziere verhindert, welche drohten, 
lere war nur langſam, geringe ſehr ſchwer an den Mann zu bringen. auf die Meuterer ſchießen zu laſſen. 

Die Preiſe ſtellten ſich für Ia. auf 52 bis 56, beſte Lämmer bis 59, 
IIa, 42—48 Pf. pro 1 Pfd. Schlachtgewicht. Auch Magerpieh konnte Landau, 26. Juni. Nach den bisherigen Reſultaten ſiegte 


—— N Preiſe erzielen. geringere warſßei der gestrigen Reichstagserſaßwahl Mah lo (nationalliberal.) 


* 25. Juni. Ausweis der Reichsbank vom 


25. Juni n. St. 
Sale e . 58240 ML. Mn. 237523 DL Angekommene Fremde. 
Eskomptirte m. ‚179, " n. „ 1 i 
Versch. auf Waaren 3.079.832 „ Bun. 19,400 „ | ene 5 Se N 
do. auf öffentl. Fonds 3,490,205, Abm. 66.742 „ | Stern's Hotel de 1 Europe. Die Kaufleute Arthur Misch, Cohn 
do, auf Aktien und Obli⸗ mit Frau, Schweitzer mit Frau, Cronheim mit Frau, Max Miſch, 
gationen 25,952,071 „ Abn. 74,456 „ [William Miſch, Dr. Miih, Seligſohn, Reimann mit Familie und 
Kontokurr. d. Finanzminiſte⸗ David Struck aus Berlin, Paſch, Landsberg, Joel Struck mit Familie. 
BE 41,428,184 „ Zun. 2,120,724 „ Rabat, Guttmann, Robert Struck, Itzet Hamburger, Maxenſe und 
Sonſt. Kontokurr. 55,076,639 „ Abn. 2,488,485, Wilhelm Miſch aus Breslau, Heß aus Hamburg. Cohn mit aus 


Soon» 7 een 42,049,907 „ 109,129 , Reichenbach, Lasker aus Cottbus, Robert Abraham aus Namslau, 
Wersinkliche Depot 5 IzFrau Berwin mit Tochter aus Liſſa und Frau Glück aus Frankfurt 


x den Aubwei 19. Juni. W. Graetz’s Hotel zum schwarzen Adler, Die Ritter utöbeflt 
— —— 19. Seal Swozynski aus Wilkowy, Bogacki und Bogacki jun. aus "But, di 


pe Gutsbeſitzer Moſzynski aus Polen und Wadynski aus Ko die 
Wetterbericht vom 25. Juni, 8 Uhr Morgens. Kaufleute Meier aus Berlin, Urbanowskt aus Kostrzyn, Halde 
auer Ciatowski aus Breslau, Apotheker Wolski aus Kurnik, Bürgermeiſter 


& 


arom. a. 0 Gr. - 5 
; : 9 : Merk aus Dolsig, Lehrer Nappolt aus Bialkosc, Poſteleve Schultz aus 
Ort. nachd Meeresniv. Win d. | Wetter. set Poſen, Dr. unde aus Breslau, Michalski neh Bumi = Bak. 
reduz. in mm. Grad De, “m 3 

1 — 5 - Tonibbevedt 14 Mylius’ Hotel de Dresde. Graf v. Richthofen, Oberſtlieutenant 
Mullaabmore 786 | SSS 10 at e 120 u. Kommandeur des P. Ulgnen⸗Regts. Nr. 10, aus Züllichau, Ritter⸗ 
Aberdeen 701 588 ede 19 3 Baarth aus Modrze. Oberſtabsarzt im 99. Infanterie⸗ 
Cbriſtianſund 763 9 14 tegiment Dr. Scherwinski aus Bofen, dale ie Prem.⸗ 
Kopenhagen = 89.0 een Lieut. Zarnaf aus Schwedt a. O. Muſiklehrer Alois Mufitant aus 
Stockholm 771 S 4 bald bedeckt 15 0Wiſchernd b. Prag, die Kaufleute W. Stromberg aus Haſpe. Steinert 
Hoparanda . 2 : ba — 12Jaus Breslau, Francke aus Dresden. Wolf aus Stettin, Steinberg, 
Vetersburg 708 D 2 wolten 92 10] Wedel und Huchting aus Berlin. 
Mogan. 6 END wolkenlos . 100, Julius Buckow’s Hotel de Rome. Gutsbeſitzer Höpfner mit 
Cork, Queenſt. | 756 SSW 3 halb bedeckt 120 Frau aus Oſtrowieczko, Fabrikant Trumpf aus Altenburg, die Kauf⸗ 
Hreſt 5 759 SSW 2 bedeckt ) 13 leute Bergmann aus Waldheim, Adams aus Greiz, Markwald aus 
Helder 760 DSD 1 wolkig 180 Graudenz, Gernsheimer aus Heidelberg, Dönneweg aus Altona i. W., 
Sun 703 ONO 1 wolkenlos 170 Säbert aus Neutomiſchel, Becker und Gesler aus Berlin, Schmidtchen, 
Hamburg 763 ſtill wolkenlos 180 Fränkel und Lövy aus Breslau. 
Masao m: ae | 10 
700 RD A bedeckt 16 Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kaual. 
761 Ritt wolkenlos 17 lius Staak I. 14,288, Kalkſteine, Rüdersdorf⸗Neuteich. Friedrich. 
zn N 761 fill 2 19] Schulz I. 17,501, leer, Berlin⸗Plock. 
Werben 76 e 1 woltig 19 Solstläherei 
a de en 762 ill wolkenlos 16 An der 2. Schleuse. Von der Weichſel: Tour Nr. 102 J. Schulz⸗ 
Ebenen . 763 ſtill wolkenlos 15 — u. Lipmann (Oderberg und Brablit) iſt adgefchleuß. 
hemnis. egenwärtig ſchleuſt: 
Br ER = 29 10 Tour 103 für dieselben 
Bla or 762 N 4 bedeckt 5 12 Von der Oberbrahe Tour Nr. 39 Teſch⸗Pagelkau für J. Bähr⸗ 
. . — u 7 Filehne ift abgeſchleuſt. 
sie BR 762 WSW 2bedeckt 1 „an der 5 e Nun der Weichſel: Tour Nr. 41 und 42 
* U U ‘ ‘ — f * 
2 ku 1 762 it 1 oltenlos 20 Rodemann und Wurl für Bärwald ſchleuſen 

1) Seegang mäßig. ) Nachts Regen. ) Nachm. u. Nachts Regen. Waſſerſtand der Warthe. 

Wan Ekala für die Winbftärke, a Poſen, am 25. Juni Mittags 1,62 Meter. 

1 = leiter Zug, 2 = leicht, 3 - ſchwach, 4 en mäßig, 5 = frisch. „ „ 26 Morgens 1.8 
0 . ſtark, 7 = Reit, 8 = ſtürmiſch, 9 — Sturm, 10 = Marley Sturm 1 „ 26. Mittags 1.70 
11 = beſtiger Sturm, 12 = Drlen, 


Werantmortlicher Redakteur 6. Fontane in Poſen. Druck und Verlag von M. Decker & Comp. [Emil Rößtelf in Poſen 


